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Frage Nummer 3 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Andreas 
Birzele 
(BÜNDNIS 
90/DIE GRÜ-
NEN) 

Ich frage die Staatsregierung, aus welchen Gründen die end-
gültigen Ergebnisse der Kommunalwahlen 2026 erst jetzt voll-
ständig in der amtlichen Statistik vorliegen, ob sie diesen Zeit-
raum für angemessen hält und welche konkreten Schritte sie 
plant, um die Ergebnisse künftiger Kommunalwahlen schneller 
verfügbar zu machen? 

Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration 

Bei den allgemeinen Gemeinde- und Landkreiswahlen werden bayernweit rund 
39 500 Mandatsträgerinnen und Mandatsträger gewählt. 

Das Landesamt für Statistik hat gemäß Art. 56 Abs. 1 Gemeinde- und Landkreis-
wahlgesetz (GLKrWG) die Ergebnisse der Wahlen statistisch zu bearbeiten. Die 
Gemeinden und die Landkreise übermitteln dem Landesamt die dafür erforderlichen 
Angaben; gemäß § 94 Abs. 2 Gemeinde- und Landkreiswahlordnung (GLKrWO) 
veröffentlicht das Landesamt diese Ergebnisse. 

Es handelt sich hierbei um die abschließenden Ergebnisse, die zunächst gemäß 
Art. 19 Abs. 3 Satz 2 GLKrWG durch den Wahlausschuss festzustellen sind. Das 
Landesamt ist dabei frühzeitig an die Gemeinden und Landkreise zur Übermittlung 
der Daten herangetreten. In nicht wenigen Fällen wurden die abschließenden Wahl-
ergebnisse durch die jeweiligen Wahlausschüsse erst Anfang April 2026 festge-
stellt – im Nachgang etwaiger Stichwahlen. 

Im Landesamt erfolgte – zunächst parallel – sowohl die Bearbeitung der abschlie-
ßenden Ergebnisse der Personenwahlen als auch der Gremienwahlen. Dies um-
fasst insbesondere eine statistische Zuordnung von Wahlvorschlägen zu Parteien, 
Wählergruppen und gemeinsamen Wahlvorschlägen sowie weitere Qualitätssiche-
rungsmaßnahmen. Trotz elektronischen Meldeverfahrens hat das Landesamt meh-
rere Nachfassaktionen bei den Kommunen im Zeitraum von Mitte April bis Mitte Mai 
2026 durchführen müssen, um Ergebnismeldungen von allen Gebietseinheiten 
(ggf. in korrigierter Form) zu erhalten. 

Die abschließenden Ergebnisse der Wahlen der ersten Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister, der Oberbürgermeisterinnen und Oberbürgermeister sowie der 
Landrätinnen und Landräte veröffentlicht dabei das Landesamt traditionell Anfang 
Mai zum bzw. kurz nach dem allgemeinen Dienstantritt der Amtsträgerinnen und 
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Amtsträger (01.05.); am 06.05.2026 wurde hierzu auch eine Pressemitteilung ver-
öffentlicht. 

Die statistische Aufbereitung und Qualitätssicherung der differenzierten Ergebnisse 
der Gremienwahlen konnte erst nach vollständigem Meldungseingang von etwa 
Mitte Mai bis Mitte Juni 2026 durchgeführt werden. Am 17.06. 2026 hat das Lan-
desamt die abschließenden Ergebnisse der Wahlen der Gemeinde- und Stadträte 
sowie der Kreistage mit einer Pressemitteilung, einem Statistischen Berichtsheft so-
wie über die Datenbank GENESIS-Online zur Verfügung gestellt. 

Das Landesamt ist bemüht, die Verfahren zur statistischen Bearbeitung der Ergeb-
nisse und deren Veröffentlichung im Rahmen der Allgemeinen Gemeinde- und 
Landkreiswahlen 2032 weiter zu beschleunigen. 

 


